
(ow) Stralsund.
Neben Amtsinhaber
Alexander Badrow und
die Kandidatin der
SPD und Grünen Me-
lanie Rocksin-Riad hat
die Stralsunder Linke
am Sonnabend der
Vorwoche Marc Qinta-
na Schmidt für die
Wahl zum Oberbürger-
meister der Hansesatdt
Stralsund nominiert. Er
hatte bei der Wahl kei-
nen Gegenkandidaten
und konnte 87,5 Pro-
zent der Stimmen auf
sich vereinen. Der
Stralsunder Rechtsan-
walt ist in der Lokalpo-
litik schon lange kein
unbekannter mehr.
Der 1964 in Freiburg im Breis-
gau geborene Marc Quintana
Schmidt ist seit dem Jahr 2004
mit einer Wahlperiode Unter-
brechung Mitglied der Stral-
sunder Bürgerschaft. „Wer
Stralsund voranbringen will,
muss Neues wagen. Dabei
müssen die Menschen vor Ort
begeistert und mitgenommen
werden. Als Oberbürgermei-
ster werde ich die Bürgerbetei-
ligung ernst nehmen. Es müs-
sen mehr Frei- und Experi-
mentierräume für das Engage-
ment vor Ort geschaffen wer-
den. Hierbei denke ich auch an
die Gründung von Stadtteilver-

treteungen, um die Menschen
vor Ort stärker an den Verwal-
tung und Stadtprozesse beteili-
gen zu können. Hierdurch ent-
stehen neue Ideen für ein mo-
dernes Stralsund. Ideen für ein
Stralsund von Morgen sind in
den Köpfen engagierter Bür-
gerinnen und Bürger längst
präsent. Als Oberbürgermei-
ster werde ich mich dafür ein-

setzen, diejenigen zu
unterstützen, die schon
heute das Stralsund
von morgen kraftvoll
auf den Weg bringen
wollen. Erfahrungen
und ein frischer Blick
von Außen sind not-
wendig. Auch möchte
ich meine Erfahrung
und Netzwerke mit de-
nen verbinden, die hier
bereits seit Jahren Poli-
tik für Stralsund ma-
chen: Aus Liebe und
Leidenschaft für diese
wunderbare Stadt, die
mir – ich wohne bereits
seit 24 Jahren in Stral-
sund – ans Herz ge-
wachsen ist“, sagte
Marc Quintana

Schmidt während seiner Rede
bei der Nominierungsveran-
staltung. 

Seitdem seit 2001 der Ober-
bürgermeister in Stralsund di-
rekt gewählt wird, waren die
Kandidaten der Linken – Kar-
sten Neumann 2001 und 2008
sowie Kerstin Kassner 2015 –
jeweils mit ihren Wahlergeb-
nissen auf Platz zwei hinter
Siegern Harald Lastovka 2001
und Dr. Alexander Badrow
(2008, 2015) gelandet. Die
Stichwahl zu erreichen, ist
auch in diesem Jahr das Min-
destziel, was Marc Quintana
Schmidt erreichen möchte.
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(zas) Stralsund. Im Park-
haus „Am Ozeaneum“ werden
planmäßig in der Zeit vom 31.
Januar bis 8. April Instandset-
zungsarbeiten durchgeführt. In
dieser Zeit wird es in den Ebe-
nen 0 (Ein- und Ausfahrtsebe-
ne) und in den darüber liegen-
den Ebenen 2 und 4 zu Ein-
schränkungen im trotzdem
weiterlaufenden Parkhausbe-
trieb kommen. Partiell gibt es
dazu auch auf Teilflächen der
Holzstraße (Sackgasse/ zwi-
schen Ausfahrt und Eingang)
Absperrungen.

Die Bauarbeiten werden
werktags innerhalb der Tages-
zeit von 7  bis 18 Uhr durchge-
führt. Mit Lärm und Staub in

dieser Zeit ist zu rechnen, des-
halb werden „Staubwände“
aufgestellt, welche die Emissi-
on herabsetzen sollen. Im De-
tail werden auf den Ebenen 0;
2 und 4 Abbrucharbeiten,
Stahlbauarbeiten, Betonin-
standsetzungsarbeiten und Be-
schichtungsarbeiten durchge-
führt. 

Nutzer werden gebeten, auf
die anderen Parkdecks auszu-
weichen. Das Parkhaus bleibt
während der Instandsetzungs-
arbeiten geöffnet.

INSTANDSETZUNG
Im Parkhaus „Am Ozeaneum“

(pm) St. Marien. Der 27.
Januar, der Tag der Befreiung
des Konzentrationslagers Aus-
schwitz wurde 1996 durch Bun-
despräsidenten Roman Her-
zog zum Gedenktag für die
Opfer des Nationalsozialismus
proklamiert. Zeitzeugen für
die von den Nationalsoziali-
sten begangenen Verbrechen
gibt es kaum noch, umso wich-
tiger ist es, sich immer wieder
zu vergegenwärtigen, was auch
und immer wieder passieren
kann in einer wieder sehr fra-
gilen Welt, eröffnete Pastor
Dr. Christop Krasemann am
Donnerstag das ökumenische
Friedensgebet. 

Wenn Friederike Fechner be-
tont, bei der Prüfung nicht zu-
erst bei dem Land, nicht bei
der Stadt oder der Familie an-
zufangen, sondern bei sich
selbst und dabei vor allem zu
prüfen, ob das, was man tut,
mit Herz und Gewissen verein-
bar ist, ist viel erreicht. Gefah-

ren nicht wahrhaben zu wollen,
hieße sie heraufzubeschwören.
„Gewalt beginnt bereits mit
Hassrhetorik, wie sie auch heu-
te sehr oft zu hören ist“, beton-
te Senatorin Dr. Sonja Geli-
nek: „Hasserfüllte Worte blei-
ben viel zu oft unwiderspro-
chen.“ Sie erinnert daran, dass
Stralsund lange Zentrum auch
jüdischer Kultur war und
mahnte, eben jene Stralsunder
nicht zu vergessen, die dem
größten Staatsverbrechen der
Geschichte zum Opfer fielen.
Durch den Gebrauch des Men-
schen kann aus Bösem Gutes
werden, ganz im Sinne Bonho-
effers, sagte Pastor Gottfried
Lungfield. 

Dazu bedarf es des Bewusst-
seins, dass alle Menschen von
Gott ins Leben gerufen und
Geschwister sind, sagt Thomas
Nitz von der Kreisdiakonie. Er
zitierte aus dem Kinderlied:
„Weißt Du wieviel Sternlein
stehen“, dass jeder mit Namen

gerufen sei. „…mit wunderba-
ren Namen wie Hans, Clara
Bertha und Sergej. Wir ma-
chen Schimpfwörter daraus,

grenzen aus. WIR und DIE“ –
so geht es immer los. Begreifen
wir endlich, dass wir Geschwi-
ster sind!“ 

MARC QUINTANA SCHMIDT KANDIDIERT
Für die Linke in die Oberbürgermeisterwahl
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